
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Theaterzettel. 1796-1939
1915-1916

28.11.1915



Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.

Sonntaq, den 28. November 1915.

Z. Konder -Vorstellung.
Ermäßigte Preise

Schwank in vier Ansziigen von  Carl Laufs.
In Szene gesetzt von Fritz Herz.

!>»

Personen

Theodor Steinkopf . . . .
Friederike, seine Gattin . . .
Emmy, seine Tochter erster Ehe.
Ernst Luders, sein Neffe, Stndcnt der Mediz
Birnstiel, Wichsier des Korps Hassia
Gustav Krönlein, Musikdirektor
Julius Knöpfler . . . .
Fifi Oritauska, Operettensängerin
Adalbert Bender . . . .
Veronika, seine Gattin . .
Eva, deren Tochter . . .
August Pulvermann . . .
Cäsar von Schmetting . .
Witwe Müller . . . .
Knorr, Schuhmachermeister.
Franz, Diener l
Lisbeth, DienstmädchenI bet ©temfopt«
Anna, Fisis Kammermädchen
Ein Exekutor
Ein Hausknecht . . . .
Ein Briefträger . . . .
Ein Telegraphenbote. . .

Fritz Herz.
Edith Deman.
Alwine Müller.
Reinhold Lütjohanu.
Paul Müller.
Paul Gemmecke.
Felix Baumbach.
ElseNoorman.
Karl Dapper.
Margarete Pix.
Hedwig Holm.
Hugo Höcker.
Hans Kraus.
Marie Genter.
Max Schneider,

sHermann Benedict.
ILulu Trunzer.
Emma Ruf.
Ernst Golde.
August Schmitt.
Ludwig Schneider.
Josef Grötzingen

Ort der Handlung: Salon im Hause Steinkopfs in Berlin.

Zwischen dein ersten und zweiten Aufzug sowie dem zweiten und dritten Aufzug liegt ein Zeitraum
einigen Tagen. Der dritte nnd vierte Aufzug spielen an einem Tage.

Dell llnntmllchungen.

Pause nach dem zweiten Aufzuge (etwa 302).

Von Donnerstag , den 25. November , vormittags 10 Uhr an werden für diese Vorstellung an der \
Vorverkaufsstelle des Hoftheaters keine Vorverkaufsgebühren erhoben.

Kasfeueröfflnmg halb zwei Uhr.

Anfang: zwei Uhr. Ende: vier Uhr.

Balkon-Frem- I.Abt. 3 jb — 9/
denloge IT. „ 2 Jb  50  9/

Parterre-Frem- I. „ 2 Jb — 9/
denloge II. „ 1 Jb  80  9/

LogenI .Rangs' £ '' 2 Jb  50  9/
2 Jb — 9/

Balkon. . I.
iL

» 2 Jb  50  ZP/
2 Jb — 9/

2.Rang Mitte ■n1:
» 2 Jb — 9/

1 Jb  80  9/

Ermäßigte Preise.
i1 ^

Parterre-Logen -Lj"

Sperrsitze .

3. Rang Seite

I I .Abt. 1 Jb  80  9/
III . „ 1 Jb  50
1 T- „ 2 Jb — 9/
III . „ 1 Jb  50  9/
1 I. „ 1 Jb  50 9?
III - „ 1 Jb  30  9/
1 I. „ 1 Jb  30  9/
\I1. „ 1 Jb — 9?
1 I . « - Jb  80  9j£
III - „ - Jb  60  9/

, ^ myi. j I .Abt. -M  60  9/
4' R°ng M.tte {n _J 40 |
4 Raira Seite i ^ " ~ ^ ^ &
4. Jtöirg sene j n ^ M g0  ^
2. Rang Stehplatz . . 1 Jb — 9/
3. Rang Seite Stehplatz - Jb  40  9jt
4. Rang Mitte Stehplatz -  Jb  30 HS
4. Rang Seite Stehplatz -  Jb  20 ^

Der freie Eintritt ist für heute fiu/f/elioben.

Die Umbesetznng von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten werden nur bei Stück-
änderung zurückgenommen.

An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Der Zutritt wird ausnahmslos nur gegen Vorzeigen der gültigen Eintrittskarte gestattet.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt. Ferner wird gebeten, die Aktschlüsse und auch das sich au die Aktschlüsse anschließende
Orchesterspiel uicht durch vorzeitiges Verlassen des Zuschauerraumes zu stören.

Das Rauchen im Hostheater uud das Betreten desselben mit brennender Zigarre o. ä. ist verboten.
Es wird ferner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausgänge

benutzen zu wollen.
Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle (Kassenflur) aushalten.
Fundstücke sind dem nächsten Billetabnehmerabzugeben. Über die Fundstücke befindet sich eine fortlaufende

Aufzeichnung in der Vorhalle. Die Fundstücke können von den Eigentümern ans dem Fundbureau des Hostheaters
werktags von 9 bis 1 Uhr und 3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.

Znr Bestellung vou Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.

Spielplan.
(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz I . Abteilung .)

Sonntag, den 28. November, abends %7  Uhr: B . 20 . Aida. (4 50 gjfJ)
Montag, den 29. November: A. 31 . Richardis.  Anfang 1,8 Uhr. (4 Ji 50M

M

Druck der C. F . Müllerfchen Hofbuchdruckerei. Karlsruhe. Nachdruck verboten.



Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.
M

Sonntag, den 28. November 1915.

SO . Worstetkmg der Abteil IM (getbe Karten ).

Aida.
Große ^ pcr in vier Akten von  Verdi.

Text von Antonio Ghislanzoni . Für die deutsche Bühne bearbeitet von
Julius Schanz.

Musikalische Leitung: Alfred Lorentz . Szenische Leitung: Peter Dumas

Personen:
Der König Gottfried Hagedorn.
Amueris , seine Tochter Margarete Brnutsch.
Aida, äthiopische Sklavin Ida Tittrich

von « Stadttheatcr in Nürnberg it. G,
Radamds , Feldherr Haus Siewert.
Ramphis , Oberpriester Hans Keller.
Amonasro , König von Aethiopien , Vater )lidas . . . Max Büttner.
Ein Bote Eugen Kalubach.
Eine Priesterin Gisella Obardy -Tercs.
Priester , Priesterinnen , Minister , Hauptleute , Leibwachen, Krieger, Sklaven,

gefangene Aethiopier , Volk.

Die Handlung spielt in Theben und Memphis zur Zeit der Pharaonen.

Tänze : Paula Allegri - Bayz.

Größere Pausen nach dem zweiten und dritten Akte (etwa nni8 00, 8M.

MF " Schluß des Vorverkaufs am Vorabend 5 Uhr. "WF

Tageskasse von 11 bis 1 Uhr — Haupteingang.

Abendkasse von 6 Uhr an.

Ansang: halb  sieden Uhr. Ende: halb zehn Uhr.

Bekanntmachungen.
Textbücher sind an der Vorverkaiissstelle sowie an der Tages- und Abendkasse zu haben.

'Wreile der Mähe.
Balkon-Frem - l I . Abt. 7 Jb — 9jt

öeitloge\ ll . „ ti Jb — 91/
Parterre -Frein - l I . „

bcnloge \ II . ,,

Logen1. SRongS "

. . .{,{; .
2. Rang Mitte . "

5 Jb — HS
4 Jb  50 HS
6 Jb — HS
5 Jb — 9/
GJb — ty5Jb—31/
5 Jb — M
4 Jb  50

Parterre -Logen

Sperrsitze . .

2. Rang Seite

I I .Abt.
III . „I I. »
III . „
i T- »
III . ..

3. Rang Mitte | ^ '

3. Rang Seite
I I
III.

4 Jb
3 Jb
4 Jb4Jb
3 Jb
3 JbÜb
2 Jb1Jb1Jb

50  HS
50 HS
50 HS
— HS
50 HS
— HS
— HS
50 HS
80 HS
50 HS

< .v m u f I. Abt. 1 Jb  50 HS
4. Rang Mitte | n
4 Rana Seite { ^ ^
4. Jtaiig oexte ^ ^ 80  ^
2. Rang Stehplatz . . 2 Jb  50 HS
3. Rang Seite Stehplatz - Jb  70 HS
4. Rang Mitte Stehplatz - Jb  60 HS
4. Rang Seite Stehplatz - Jb  50  9)t

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.

Spielplan.
( Angegeben ist der Preis für Sperrsitz l . Abteilung .)

Montag, den 29. November:  A . 31 . Richardis.  Anfang ^8  Uhr. (4 .^ 50 $0
Dienstag, den  39.  November:  B.  31 . Das goldene Blies.  III.  Teil : Medea.

Anfang  7  Uhr . (iJi .)
Mittwoch, den 1. Dezember:  Zweites Sinfoniekouzert des Gr . Hoforchesters,

unter der Leitung des Generalmnsikdirektors Fritz Steinbach. Vortragsfolge:
Sinfonie Nr. 8 F -dur  von Beethoven, Brandenburger Konzert von Bach und
Sinfonie Nr. 1 C -moii  von Brahms. Anfang 8 Uhr.

Donnerstag, den 2. Dezember:  C . 31 . Der Fremde . — Hans Sonnenstößers
Höllenfahrt.  Anfang ^8  Uhr. (4 jl)

Freitag, den 3. Dezember: 4. Sondervorstellung für Verwundete:  Undine.
Anfang 3! Uhr. Über das ganze Hans ist höchsten Orts zugunsten der Ver-
wnndeten verfügt.

Samstag, den4. Dezember:  A . 33 . Maria Stuart.  Anfang %7  Uhr . (4 Ji .)
Sonntag, den5. Dezember:  C . 33 . Die Zauberflöte.  Anfang7̂  Uhr. (4 ^ 50$0
Montag, den 6. Dezember:  B.  33 . Herrschaftlicher Diener gesucht.  Anfang

728 Uhr. (4 J6.)

Theater in Waden-Baden.
Mittwoch, den I . Dezember: 8 . Mietvorstellung: Zum ersteumal:  Karinta von

Orrelanden.  Anfailg '/ «7 Uhr.

Druck der C. F . Mttllerschen Hofbuchdruckerei, Karlsruhe. Nachdruck verboten.
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